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Kanal- und Straßenbaumaßnahme 
Graf-Hoensbroech-Straße von Berrenrather Straße bis 

Lichweg 
 

      

 
    
    
 Kerpen, 22.02.2017 
 
 
 
 

 
Der Bauausschuss der Kolpingstadt Kerpen hat den Ausbau der Graf-Hoensbroech-Straße in 
dem oben genannten Bauabschnitt  beschlossen. Dieser Beschluss wird jetzt umgesetzt, so 
dass die Kanal- und Straßenbauarbeiten in der Graf-Hoensbroech-Straße in Kürze beginnen 
werden.  
 
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich am 01.03.2017 beginnen und bis zum Spätsommer 
dieses Jahres andauern. Schlechtwettertage und sonstige unerwartete Erschwernisse sind in 
der geschätzten Bauzeit nicht enthalten und können diese verlängern.  
 
Die Kanal- und Straßenbauarbeiten werden durch die Firma Martin Wurzel Baugesellschaft mbH 
ausgeführt. Begonnen wird mit dem Kanalbau. 
Während der Arbeiten wird die Straße oder der jeweilige Straßenabschnitt für den öffentlichen 
Verkehr vollständig gesperrt sein. Die Zu- und Abfahrt für Feuerwehr und Rettungsdienste wird 
gewährleistet. 
Während bestimmter Kanal-, Erd- und Asphaltarbeiten sind einzelne Grundstücke mit 
Fahrzeugen für ein festes Zeitfenster nicht anfahrbar. Auch frisch verlegte Pflasterflächen, Bord- 
und Rinnenanlagen können während der Materialaushärtung für einige Tage nicht überfahren 
werden. In Abhängigkeit der vorherrschenden Bausituation und in Abhängigkeit eines 
reibungslosen Baustellenablaufes wird die ausführende Baufirma jedoch versuchen, die 
Anfahrbarkeit Ihres Grundstückes entsprechend zu ermöglichen. Die konkrete und jeweilige 
baufortschrittsabhängige Zufahrtssituation wird mit Ihnen, über die Firma Wurzel, zur gegebenen 
Zeit dann entsprechend noch kommuniziert werden. 
 
Da die Straße während der Bauarbeiten für Müllfahrzeuge nicht passierbar ist, werden die 
Müllgefäße einen Tag vor dem Abfuhrtag von der Baufirma eingesammelt, an den nutzbaren 
Fahrweg transportiert und nach Entleerung zu den Häusern zurückgebracht. Dafür werden Sie 
gebeten, die Müllgefäße mit der jeweiligen Hausnummer deutlich und dauerhaft zu 
kennzeichnen.  
 
Nach Fertigstellung der Baumaßnahme darf die neue Straße nicht durch unnötige Aufbrüche 
zerstört werden.  
 
Zur Herstellung der Rückenstütze ist üblicherweise ein Arbeitsraum von bis zu ca. 50 cm 
erforderlich. Vorhandene private Zäune und Einbauten werden dabei - soweit erforderlich und 
möglich - aufgenommen und anschließend wieder hergestellt. Ausgenommen davon sind die 
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Grundstücke, bei denen die Bebauung oder Einfriedigungsmauer direkt an die öffentliche Fläche 
grenzt. Eventuell erforderliche Höhenangleichungen von Eingängen und Einfahrten werden 
bauseits nur im technisch erforderlichen Umfang durchgeführt. Darüber hinausgehende 
Angleichungen liegen ausschließlich in der Zuständigkeit der Grundstücks-eigentümer. 
 

Im Rahmen der Erneuerung des Hauptkanals werden auch alle Grundstücks-anschlussleitungen 
im öffentlichen Bereich neu erstellt. Die Kolpingstadt Kerpen empfiehlt, in diesen 

Zusammenhang auch die Grundleitungen im privaten Bereich auf eigene Kosten einer 
Zustandskontrolle zu unterziehen. Im Rahmen der Herstellung der 
Grundstücksanschlussleitungen könnten sich somit Synergien ergeben. Eine rechtliche 
Verpflichtung besteht zur Zeit nicht. Die Kolpingstadt Kerpen hat im Zusammenhang dieser 
Arbeiten lediglich eine vermittelnde und beratende Funktion. Die Stadtentwässerung der 
Kolpingstadt Kerpen bietet Ihnen im Zusammenhang dieser Maßnahme auch eine 
Rückstauberatung an. Hierfür stehen Ihnen Herr Claßen und Herr Weiermann gerne zur 
Verfügung. 
 
Der Straßenausbau löst eine Beitragspflicht aus. Detailliert wurde hier bereits in der 
Bürgerinformation am 13. November 2014 informiert. Sollten hierzu noch Fragen bestehen, steht 
Ihnen Herr Wagner aus der Beitragsabteilung gerne zur Verfügung. 
 

Die Bauarbeiten bringen zwangsläufig Unannehmlichkeiten mit sich. Hierfür bittet die Verwaltung 
schon jetzt um Verständnis und versichert, dass die Beteiligten im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
alles unternehmen werden, um die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten.  
 
Für sämtliche Fragen oder Anregungen die die Baumaßnahme betreffen, stehen als 
Ansprechpartner Herr Claßen oder Frau Barzen als Baubegleiter der Maßnahme gerne zur 
Verfügung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


